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Karl Schwarzschild war der erste, der eine Lösung der Einsteinschen Gleichungen der 
Allgemeinen Relativitätstheorie fand, - ausgerechnet während seines Fronteinsatzes  
im Ersten Weltkrieg. Schwarzschilds Resultate sagen Objekte vorher, an deren 
Oberflächen die Schwerkraft von solcher Stärke ist, daß nicht einmal das Licht 
entkommen kann und die Zeit, von außen gesehen, dort stehen bleibt. Heute nennt 
man sie "Schwarze Löcher", und gilt es als sehr sicher, daß sie tatsächlich existieren. 

Supermassives Schwarzes Loch mit Akkretionsscheibe - Jet im Röntgenbereich (Wikipedia) 
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